
Zeitschrift: Beiträge zur Statistik der Stadt Bern

Herausgeber: Statistisches Amt der Stadt Bern

Band: - (1926)

Heft: 8

Artikel: Das Krankenversicherungswesen in der Stadt Bern

Autor: [s.n.]

Inhaltsverzeichnis

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-847287

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 16.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-847287
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Inhalt,

Seite

I. Das Krankenkassenwesen im allgemeinen.

A. Die Krankenkassen-Gesetzgebung 11 — 14
1. Bundesgesetzgebung 11

2. Gesetzgebung des Kantons Bern 13

B. Organisation und Mitgliederbestand der Krankenkassen in der Stadt Bern 14 — 26
1. Die Kassenorganisation 14

2. Die Größe der Kassen 21

3. Die Versicherten 22

C. Erkrankungen und Krankentage 26 — 35
1. Krankheitsverhältnisse im allgemeinen 26
2. Die Krankheitsdauer 31

3. Das Wochenbett 33

D. Finanzielle Verhältnisse 35 — 40
1. Mitgliederbeiträge und Kassenleistungen an die Mitglieder 35
2. Gesamteinnahmen und -ausgaben; Kassenvermögen 38

II. Die städtische Krankenkasse.

A. Organisation und Mitgliederbestand 41 — 45

1. Die Kassen-Organisation 41

2. Die Mitglieder 43

B. Erkrankungen und Krankentage 46 — 62
1. Die Häufigkeit der • Erkrankungen 46
2. Die Krankheitsdauer 49
3. Erkrankungen und Alter 54
4. Art der Krankheiten 56

C. Finanzielle Verhältnisse „ 62 — 73
1. Einnahmen 62
2. Ausgaben 67
3. Betriebsergebnisse und Vermögen 71

D. Vergleich der städtischen Krankenkasse mit andern Kassen 73 — 76
1. Städtische Krankenkasse und private Kassen 73

2, Vergleich mit andern Verwaltungen 75

E. Schlußfolgerungen 77—81



— lo¬
in. Ausbaumöglichkeiten der Krankenversicherung.

A. Allgemeines 82—85

B. Das Krankenversicherungs-Obligatorium 85—117
1. Der Umfang der Versicherungspflicht 85
2. Die Zahl der obligatorisch zu Versichernden 90
3. Die Versicherungskosten 93

4. Die finanzielle Belastung der Gemeinde 98

5. Öffentliche Kasse oder Vertragskasse 102

6. Vor- und Nachteile des Obligatoriums 106

C. Die Kinderversicherung 117 — 125

1. Allgemeines 117

2. Die obligatorische Kinderversicherung 117

3. Die freiwillige Kinderversicherung 120

D. Förderung der Krankenfürsorge durch Ausbau der Polikliniken und Kliniken
der Universität Bern 125 — 134

1. Allgemeines 125

2. Die Polikliniken 125

3. Die Kliniken 129

4. Vor- und Nachteile eines Ausbaues der Polikliniken und Kliniken 130

E. Ergebnisse und Schlußfolgerungen 135 — 136

Übersichten: Inhaltsverzeichnis ' 137

Schlagwort-Verzeichnis 161


	...

